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Seminar - Zyklus
Bestandesmedizin für die Praxis 9

Sinn und Unsinn von
Fruchtbarkeitstherapien

Dienstag 27.3.2012 Strickhof Wülflingen
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EinladungOrganisation	

Ort:	 Strickhof Wülflingen, Riedhofstrasse 62, 8408 Winterthur
	 -Wülflingen. Informationen zum Anfahrtsweg mit Auto 
	 und öffentlichen Verkehrsmitteln finden Sie unter:
	 www.strickhof.ch, Rubrik Anfahrt

Datum:	 Dienstag, 27. März 2012

Programm:	 13:45 – 14:00	Eintreffen der Teilnehmer/innen
	 14:00 – 15:30	Sinn und Unsinn von Fruchtbarkeits-
		  therapien:
		  -	Nachgeburtsverhaltungen und 
			   Metritiden
		  -	Uterusinvolution, Endometritiden
		  -	Ovarerkrankungen
		  -	Zyklusregulation
		  -	Besamungsmanagement
		  -	Embryonale Sterblichkeit
	 15:30 - 16:00 	Pause mit Zvieri
	 16:00 - 17:30	Workshop: 
		  Eierstockdiagnostik an Organen	

Anmeldung /	 Anmeldeschluss ist Montag, 19. März 2012.
Teilnehmerzahl:	 Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Anmeldungen 
	 werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
	 sichtigt

SVW-Anerkennung:	 Für das Seminar ist 1 Bildungspunkt beantragt 

Kosten:	 Für SVW Mitglieder:	CHF 150.— 
	 Andere:	 CHF 175.—
		  (Seminarteilnahme inkl. 
		  Dokumentationen)
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Sinn und Unsinn von Fruchtbarkeitsherapien

Eine gute Fruchtbarkeitsleistung der Kuhherde ist ein wichti-

ger Eckpfeiler für die Wirtschaftlichkeit eines landwirtschaft-

lichen Betriebes. Häufig werden aber die Ziele nicht erreicht. 

Entweder gibt es Probleme bei einzelnen Tieren oder die 

Fruchtbarkeitsleistung der ganzen Herde entspricht nicht den 

Wünschen. Wann und wie soll der Tierarzt eingreifen? 

Auf diese Frage wird das Referat von Prof. H. Bollwein mit dem 

Titel „Sinn und Unsinn von Fruchtbarkeitstherapien“ Antworten 

geben. Dabei kann der praktizierende Tierarzt sein Wissen im 

Bereich der Gynäkologie auffrischen, aber auch neueste wissen-

schaftliche Erkenntnisse kennenlernen.

Im praktischen Teil erhalten Sie die Gelegenheit an Organen 

die Eierstockdiagnostik durchzuführen und nachträglich zu kont-

rollieren. Dabei werden Sie die morphologische Vielfalt der 

Funktionskörper am Ovar sehen können. Es bleibt sicher auch 

genügend Zeit für den Gedankenaustausch untereinander.

Referenten:

Heinrich Bollwein, ordentlicher Professor für Reproduktionsmedizin 

an der Vetsuisse-Fakultät Universität Zürich

Das Konzept

Um Ihre Kompetenz im Bereich der Bestandesbetreuung aus-

zubauen, führen der Rindergesundheitsdienst (RGD) und 

MSD Animal Health eine Reihe verschiedener praxisgerechter 

Seminare durch.

Diese Seminare beinhalten jeweils einen Fach-Teil zu den spe-

zifischen Problemstellungen in der Bestandesmedizin (Vorträge 

kompetenter Fachpersonen) und einen Praxis-Teil in kleineren 

Gruppen (Demonstrationen, Diskussionsrunden, praktische 

Übungen etc.)

Die Lernziele der Seminare tragen dazu bei, den Fähigkeits-

ausweis (FA) Bestandesmedizin SVW zu erreichen.

Ausblick Seminar-Zyklus 

Das letzte Seminar des Zyklus „Bestandesmedizin für die Praxis“ 

2011 / 2012 findet an folgendem Datum statt:

29.05.2011: Parasiten beim Rind mit Schwerpunkt Ektoparasiten 	

	 und Fliegenbekämpfung
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